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zimmer gab für alle. Aber jeden abend beneidete sie die andern, die im familien-kreis bleiben konnten. Warum musste gerade sie gehen, wenn die eitern wirklichalle kinder gleich liebten?

Hatte sich jetzt nicht etwas bewegt auf dem dachboden? Vielleicht war schoneiner, der aussah wie der mann in den kinoreklamen, oben und passte ihr abAuch der alte «Rizzi» war immer noch im Städtchen und rannte - mit seinemschirm fuchtelnd - den kindern nach. Wenn der oben wäre!!.. Schiefen
durfte sie nicht, denn sehr wahrscheinlich wäre dann doch keiner dagewesenwenn der vater nachgesehen hätte. Und dann diese blamage! Aber hinter den
JfhUox f" Und-ufn niSChen des lan9en holzganges, der zur mansardeführte, lauerten unzählige gefahren.
Das zählen hatte wieder einmal nichts genützt, auch das beten nicht. Der bruderKam ni6,

Sie nahm den kaba-schlüssel so in die rechte hand, dass sie ihn ohne zusätzliche
eSthSrl^n50^ '"! SCPl0SS St6Cken k°nnte' so bald sie die zimmertürerreicht hatte. Dann druckte sie wie verrückt das 3-minuten-licht mehrmals hin-£Z h

' rannteudie dunkle holztreppe hoch, drehte den lichtschalter desdachbodens an, schaute nach links und nach rechts, horchte nervös nach ver-
nln SS raS,C,

n
°der atmen> hastete 2ur mansardentür, liess versehentlich

zu
WPrH'UnS? IT' "*h.!iete^'^ beim SUCnen danach hinterrücks angefallen

dmhÄ ihr en> SChlUSS,el' SChl0SS auf' knallte ins zimmer. machie licht,
uni»lt h!« h T6'"13' Und verrie9elte die tür noch zusätzlich, schauteunters bett und in den kästen und brach in tränen aus.
Allmählich legte sich ihr herzklopfen. Sie öffnete das fenster des mansardenzim-mers. Von hier oben konnte sie über die dächer des Städtchens b?s

zum see hin-
TnlZ <

eImond warf ein sanftes licht auf den häuserwald. Sie lächelte ihmdankbar zu, fast wie einem lieben verbündeten.

Ruth Buchmann

Angst ohne liebe leben zu müssen?
Angst vor der liebe? Eher vielleicht angst, die liebe nicht zu erfahren?Aus lagerberichten, leserbriefen, gedichten und film geht der grosse und drinq-Mche wünsch nach liebe wieder und wieder hervor. Da heisst es etwa im laqerhatten samthche männliche wesen die jungen lernschwestern angeschwärmtund den madchen und frauen seien lediglich die wenigen ärzte und pflegergeblieben - oder es heisst «über liebe mag ich nicht reden, weil sie doch immer wiederbricht» (1 - oder «falls du trotzdem mit mir schlafen möchtest» (2) - oder qanzeinfach «ich möchte eine freundin» (3).

Liebesbeziehungen zwischen b's und nb's sind selten. Nb-frauen, die einen b-partner wirklich zu akzeptieren bereit sind, bilden eine kleine gruppe, nb-männerdie gewillt sind, ein b mädchen zu heiraten, sind eine rarität
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Warum aber tun sich die behinderten untereinander nicht zusammen? Hier dürfennaturlich die damit verbundenen problème nicht ausser acht delasseI weiï£ZÏÏX™ ìnt0leranten '—»gliedern ÄSAber heisst es nicht, liebe mache erfinderisch? Und ist ein transoort ist hilfe tntaiunorganisierbar? 1st eine liebesbeziehung auf eine gewisse distah ohne sïSges zusammenwohnen, nicht akzeptabel?
a'stanz, onne standi-

Es taucht hier nun noch eine weitere Problematik auf: b-männer wünschen sichim agemeinen eme gesunde Partnerin, eine frau, die ihnen ge«eSnee heim und die notige pflege bietet-ein verständlicher wünsch und hie un7da

Doch wo bleiben die b-frauen, deren wünsch nach einem gesunden partner utopie,jener nach einem b-freund ein unerfüllbarer träum ist? Sie haben ihre ïbensweg ohne liebe, ohne Zärtlichkeit zu gehen - ein™
harte sache

Ursula Huez, Abendweg 31, 6006 Luzern

Anmerkungen:
(1) Monika Gottesleben im Puls nr. 11
(2) Ch. Eggli im Puls nr. 11
(3) Soviel ich mich erinnere: Aussage im Film

«Behinderte liebe». Bin aber nicht mehr so sicher

Verschiedene auffassungen

tinTn Sfte lhr hteftCl??n dUrch- So ziemlicn am schluss s*eht noch was vonwegen beitrag: angst und liebe. Nun, ich mach mich da mal dahinter Also mankann verschiedene auffassungen haben. Ich tipp mal, was ich wichtig finde
a) Die angst als solches dürfte ja den meisten von euch bekannt sein, wohl rechthäuf ig wenn nicht die angst aller ängste, die angst vor dem, was nach Sieben
auf erden kommt. Oder oft auch die ungewissheit.

^naemieoen

hlrS Wm 'ï denn dies zu beheben? Im grund der dinge wurde dies bereits

2dÄ b°dder IÌebe" NUn' d3S ÌSt 6in S6hr vielschichti9es problem, male sich

e) Noch schlimmer die liebe zur angst, kann als tarnmittel verwendet werden
lîh9hStKtme,die 'iebe erscheint dort, wo starke emotionen den vorrang haben-doch habt ihr vergessen, dass gott alle liebt?
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